PAGE  
2

	[image: image1.png]



	CONSEIL PARLEMENTAIRE INTERREGIONAL

INTERREGIONALER PARLAMENTARIER-RAT

Saarland  -  Grand Est  -  Luxembourg  -  Rheinland-Pfalz  -

       Wallonie  -  Fédération Wallonie-Bruxelles  -

       Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens

      23, rue du Marché-aux-Herbes, L-1728 Luxembourg Tél : (352) 466966-1 Fax : (352) 466966-209 

   _____________________________________________________________________


Empfehlung
Digitale Zivilcourage
Der Interregionale Parlamentarier-Rat, in seiner Plenarsitzung am 07.12.2018 und auf Vorschlag der Kommission „Schulwesen, Forschung, Ausbildung und Kultur“,

1.
unterstreicht die Bedeutung der Digitalisierung für die Gesellschaften der Großregion, wie sie auch in den Empfehlungen des IPR zu den sozialen und wirtschaftlichen Folgen der Digitalisierung in der Großregion vom 01.06.2018 benannt wird,

2.
sieht in diesem Rahmen bei Schülern und Jugendlichen eine besondere Notwendigkeit der Entwicklung einer digitalen Zivilcourage, also der Fähigkeit, in den Sozialen Medien Hass, Feindseligkeiten und Lügen selbstbewusst zu widersprechen und entgegenzutreten, und unterstreicht den besonderen Bedarf einer Förderung der Sensibilisierung dafür, da insbesondere die Zielgruppe der Schüler und Jugendlichen auf hasserfüllte Reden in den Sozialen Medien stark reagiert,
3.
begrüßt das von der EU geförderte Programm MEET (Media Education for Equity and Tolerance“) mit dem Ziel der Förderung einer aufgeklärten Art der Medienbildung und Mediennutzung und plädiert dafür, dieses Programm im Rahmen des ERASMUS-Programms auszuweiten und fortzuführen,

4.
regt an, digitale Zivilcourage als fachübergreifende Kompetenz im Rahmen der Lehrerfortbildung zu vermitteln,

5.
sieht alle Teilregionen der Großregion und ihre Bürgerinnen und Bürger vor der Aufgabe, Voraussetzungen für die Anwendung digitaler Zivilcourage durch Schüler und Jugendliche im Bereich der klassischen und der neuen Medien und des bürgerschaftlichen Engagements zu fördern.

Der Interregionale Parlamentarier-Rat richtet diese Empfehlung 


-
an die Regierung der Französischen Republik


-
an die Landesregierung von Rheinland-Pfalz


-
an die Landesregierung des Saarlandes


-
an die Regierung der Fédération Wallonie-Bruxelles


-
an die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens


-
an die Regierung der Wallonie


-
an die Regierung des Großherzogtums Luxemburg


-
an die Region Grand Est


-
an die Europäische Kommission


-
an das Sekretariat des Gipfels der Großregion 

Clerf, den 7. Dezember 2018
PAGE  

